
Mitteilungsblatt des Amtes »Rostocker Heide«
und der Gemeinden Bentwisch, Blankenhagen, Gelbensande,

Mönchhagen und Rövershagen

ROSTOCKER HEIDE
33. Jahrgang

Dezember 2023  Nr. 12/23 vom 4.12.2023

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 01/2024 ist schon am 8.12.2023!

Aus dem Inhalt

Mitteilungen aus dem Amt:
Weihnachtsgrüße des Amtsvorstehers
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Gute Wünsche der Bürgermeisterin und der Bürgermeister 

zum Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel 

Geburtstage u.v.m.

Anschrift und Sprechzeiten der Amtsverwaltung:
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www.amt-rostocker-heide.de

Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

(Einwohnermeldeamt grundsätzlich mit Terminvereinbarung)

Amtsvorsteher Bodo Kaatz:
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr im Amt Rostocker Heide
Tel. 038201/500-13 · kaatz@amt-rostocker-heide.de

Allen Lesern ein besinnliches Weihnachtsfest!
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Mitteilungen aus dem Amt  

Glücklich, wenn die Tage fließen,
wechselnd zwischen Freud und Leid,
zwischen Schaffen und Genießen
zwischen Welt und Einsamkeit.

(Johann Wolfgang von Goethe)

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
des Amtes Rostocker Heide,

Ein ereignisreiches Jahr 2023 neigt sich dem
Ende zu. Die Tage vor dem Fest sind jedoch
etwas Besonderes, verbinden wir doch mit
Weihnachten eine Zeit der Besinnung, der
Rückschau auf das fast vergangene Jahr
aber auch der Vorschau auf das kommende
Jahr. Gelegenheit, die Ereignisse des Jahres
Revue passieren zu lassen. Viel ist passiert in
Wirtschaft, Politik und Gesellschaft, alles
kam in den Schlagzeilen, mal gut – mal
schlecht. 
Wir stellen uns die Frage »Was bedeutet
das für jeden Einzelnen von uns?«
Steigende Lebenshaltungskosten, steigende
Inflation, das Hin und Her beim Heizungs-
und Energiegesetz, das 60-Mrd.-Loch durch
das Nichtzustandekommen des Nachtrags-
haushaltes des Bundes für 2021, eine nicht
konkret ausgewogene Einwanderungspo li-
tik der Bundesregierung und eine nicht
ganz einige Ampelregierung. Dazu kommen
die Krisen im Nahen Osten, auf dem Balkan
und natürlich der Ukraine-Krieg.
Das alles bewegt uns. Die Menschen sind
verunsichert und fragen sich, was kommt
da noch auf uns zu.
Es war ein sehr turbulentes und schwieriges
Jahr. Ich bin mir nicht sicher, ob das Motto:
»Schließe ab mit dem, was war. Sei
glücklich, über das, was ist. Bleib offen
für das, was kommt.« noch zutreffend ist.
Auch für die Verwaltung war das Jahr 2023

sehr turbulent und recht schwierig. Um mit
den Worten von Heraklit von Ephesus (um
540 v. Chr. bis um 480 v. Chr.) zu sprechen
»Nichts ist so beständig wie der Wandel«. 
Diesen Wandel mussten wir im Amt mit vol-
len Zügen erleben.
6 Mitarbeiter verließen das Amt im Laufe
des Jahres. 7 Mitarbeiter konnten neu ge-
wonnen und eingestellt werden, und man
kann in der heutigen Zeit des Personalman-
gels in allen Bereichen schon von gewon-
nen sprechen. Sie mussten sich nun erst ein-
mal mit ihren Arbeitsaufgaben vertraut ma-
chen und eingearbeitet werden. Diese Pha -
se wurde relativ problemlos ohne großen
negativen Einfluss auf die täglichen Arbeits-
abläufe und Abarbeitung Ihrer Belange ge-
meistert. Das Team hat diese zusätzlichen
Anstrengungen super gemeistert.  

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
das kommende Jahr wird ein ganz besonde-
res Jahr sein, denn am 9.6.2024 findet wie-
der einmal die Kommunalwahl statt.
Es werden neue Gemeindevertretungen,
Ge meindeausschüsse, ein daraus resultie-
render Amtsausschuss und ein neuer Amts-
vorsteher gewählt. Auch kann es bei den zu
wählenden  Bürgermeistern in der einen
oder anderen Gemeinde Veränderungen
geben. Diese Wahlen sind ausschlaggebend
für die weitere Entwicklung des Amtes Ros -
tocker Heide. Neue Ideen werden das ge-
meind liche Leben beeinflussen und berei-
chern und die Entwicklung unserer Gemein-
den vorantreiben.
Ich wünsche uns, dass die Zusammenset-
zung der gestaltenden und beschließenden
Gremien eine gute Mischung aus Erfahrung
und Innovation sein wird, damit Visionen
nicht nur Visionen bleiben.

Termine der öffentlichen Gemeindevertretersitzungen und des Amtsausschusses
Gemeinde Bentwisch 14.12.2023
Gemeinde Blankenhagen 11.12.2023 
Gemeinde Gelbensande 14.12.2023
Gemeinde Mönchhagen 11.12.2023
Gemeinde Rövershagen 18.12.2023
Amt Rostocker Heide 13.12.2023

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen in Ihren Gemeinden sowie 
auf die Homepage des Amtes Rostocker Heide!

Bürgermeister-Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindehaus (Börgerhus), Stralsunder Straße 34, Tel. 0381/20261083
Herr Andreas Krüger · buergermeister@bentwisch.de 

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

»Uns Dörphus«, Schulweg 6, Tel. 0172/3028031
Herr Detlef Kröger · bgm-blankenhagen@amt-rostocker-heide.de 

Gemeinde Gelbensande
Bürgermeister-Sprechstunden: Gemeinde Gelbensande

jeden 1. und 3. Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Eichenallee 14, Tel 038201/77683

buergermeister-gelbensande@t-online.de

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30138
Herr Karl-Friedrich Peters · buergermeister@moenchhagen.de

Gemeinde Rövershagen
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.00 Uhr
»Haus der Gemeinde Rövershagen«, Graal-Müritzer Straße 3

Frau Dr. Verena Schöne · bgm-roevershagen@amt-rostocker-heide.de
Gebäudewirtschaft Ribnitz-Damgarten GmbH

Sprechstunden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im »Haus der Gemeinde Rövershagen« 

Gleichstellungsbeauftragte: Frau Werina Freitag 
Termine nach Vereinbarung, Tel. 0173/6196512

Schiedsstelle: Frau Manuela Salzwedel
über manuela.salzwedel@schiedsfrau.de, Tel. 038201/500-54 

oder über Amt Rostocker Heide, Tel. 038201/500-20, 
Frau Elke Kleemann, kleemann@amt-rostocker-heide.de
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Gemeindewahlleiterin: 
Frau Susanne Dräger
Telefon: 038201/500-11
E-Mail: draeger@amt-rostocker-heide.de
stellv. Gemeindewahlleiterin: 
Frau Anika Saupe
Telefon: 038201/500-28
E-Mail: saupe@amt-rostocker-heide.de

Die Landesregierung Mecklenburg-Vorpom-
mern hat gemäß § 3 Absatz 2 LKWG M-V
Sonntag, den 09. Juni 2024 als Wahltag
für die nächsten landesweiten Kommunal-
wahlen bestimmt. Dieser Wahltag gilt somit
für die Europawahl, Wahl des Kreistages
für den Landkreis Rostock, Wahl der Ge-
meindevertretungen und der ehrenamt-
lichen Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister. Eventuelle Stichwahlen für die
Bürgermeister finden am Sonntag, den
23.06.2024 statt.

Elke Kleemann, Leiterin Zentrale Dienste

Für das Wahljahr 2024 werden  
d r i n g e n d  ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer gesucht!

• Wahl des Europäischen Parlaments
sowie
• Landesweite Kommunalwahlen
(Wahl der Gemeindevertretung, der
ehrenamtlichen Bürgermeisterinnen
und Bürgermeister und der Kreistage)
Die Wahlen werden am Sonntag, den 9.Juni
2024 stattfinden. Im Zeitraum von 08.00 bis
18.00 Uhr können die Wählerinnen und
Wähler ihre Stimme(n) abgeben. Anschlie-
ßend werden die Wahlergebnisse festge-
stellt.

Alle Gemeinden des Amtsbereiches müssen
vorab in Wahlbezirke eingeteilt werden. Für
diese sind gemäß § 5 Europawahlgesetz
(EuWG) in Verbindung mit § 11 Landes-
und Kommunalwahlgesetz M-V (LKWG M-
V) ehrenamtliche Wahlvorstände und Brief-
wahlvorstände zu berufen, welche während
des Wahlverfahrens eine verantwortungs-
volle Tätigkeit ausüben.
Als Wahlhelfer/in im Wahlvorstand kann
jeder Wahlberechtigte berufen werden.
Wer Interesse hat, in einem der Wahlor-
gane mitzuarbeiten oder weitere Informa-
tionen hier zu erhalten möchte, meldet sich
bitte im Amt Rostocker Heide, 
Eichenallee 20a, 18182 Gelbensande, 
Fax 038201/500-99.

Frau Elke Kleemann (bis 31.01.2024), 
Tel. 038201/500-20
E-Mail: kleemann@amt-rostocker-heide.de

Frau Susanne Dräger, Tel. 038201/500-11
E-Mail: draeger@amt-rostocker-heide.de

Frau Anika Saupe, Tel. 038201/500-28
E-Mail: saupe@amt-rostocker-heide.de

Für die Verpflegung am Wahltag ist gesorgt,
zusätzlich erhalten die Wahlvorstandsmit-
glieder eine Aufwandsentschädigung in
Höhe von 100,00 Euro. Die Berufung als
Wahlhelfer/in gilt immer nur für die im Be-
rufungsschreiben genannte Wahl. Sie sind
also mit einer Berufung in den Wahlvor-
stand nicht automatisch für alle kommen-
den Wahlen verpflichtet. Auf unserer Inter-
netseite www.amt-rostocker-heide.de hal-
ten wir Sie zum Thema Wahlen ständig auf
dem Laufenden. Hier finden Sie auch ein
Formblatt, um sich schnell und unkompli-

 

Ich wünsche allen zukünftigen Vertretern
dieser Gremien viel Erfolg bei ihrer verant-
wortungsvollen Tätigkeit.
Gerne nehme ich diesen Weihnachtsgruß
zum Anlass, um den Menschen Danke zu
sagen, die mit ihrem Einsatz, ihrem Wissen
und ihren Fähigkeiten ehrenamtlich in den
Gemeindevertretungen und Ausschüssen,
aber auch in Vereinen und Kultur- und
Sportgruppen aktiv tätig sind.
Danken möchte ich auch den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Amtes Rostocker
Heide sowie den Mitgliedern des Amts- und
Hauptausschusses sowie des Rechnungsprü-
fungsausschusses. Sie arbeiten und gestal-
ten gerne für die Entwicklung unseres
Amts bereiches.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
abschließend möchte ich Adalbert Ludwig
Balling zitieren.
»Ich wünsche Ihnen Augen, die die 
kleinen Dinge des Alltags wahrnehmen
und ins rechte Licht rücken. 
Ich wünsche Ihnen Ohren, die die 
kleinen Schwingungen und Untertöne im
Gespräch mit anderen aufnehmen.
Ich wünsche Ihnen Hände, die nicht 
lange überlegen, ob sie helfen sollen.
Ich wünsche Ihnen zur rechten Zeit 
das rechte Wort.
Ich wünsche Ihnen ein liebendes Herz, 
von dem Sie sich leiten lassen.
Ich wünsche Ihnen Freude, Liebe, 
Gelassenheit, Demut.
Ich wünsche Ihnen genügend Erholung
und Arbeit, die Ihnen Freude macht, 
Menschen, die Sie mögen und bejahen, 
die Ihnen Mut machen, Menschen, die 
Sie bestätigen, aber auch Menschen, 
die Sie anregen, die Ihnen weiterhelfen,

wenn Sie traurig sind, müde und erschöpft.
Ich wünsche Ihnen ein gutes Herz, das vol-
ler Freude ist und diese Freude weitergibt.«

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches und
freudenreiches Weihnachten mit vielen
schönen Stunden, ein fröhliches Fest zum
Jahreswechsel und 
ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2024.

Bodo Kaatz
Amtsvorsteher

Informationen für die Bürgerinnen 
und Bürger des Amtsbereiches 
Rostocker Heide

1.Alle Informationen zu den Wahlen im
Jahr 2024 finden Sie auf der Homepage
des Amtes Rostocker Heide auf der Start-
seite unter https://www.amt-rostocker-
heide.de/ Wahlen-2024. 

2.Ausführliche Stellenausschreibungen des
Amtes Rostocker Heide finden Sie auf der
Homepage des Amtes Rostocker Heide
unter htts://www.amt-rostocker-heide.de/
stellenausschreibungen/

Bitte informieren Sie sich laufend auf unse-
rer Homepage.

Elke Kleemann, Leiterin Zentrale Dienste

Wahlbekanntmachung

Gemäß § 9 Absatz 3 Satz 2 des Landes-
und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-
Vorpommern (LKWG M-V) mache ich nach-
stehend den Namen der Gemeindewahllei-
tung des Amtes Rostocker Heide und ihrer
Stellvertretung bekannt.
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um sich den realen IST-Zustand der Wehr in
Kussewitz anzusehen. Danke an die Kame-
radinnen und Kameraden in Kussewitz, dass
ihr euch trotz dieser Zustände überhaupt
noch ehrenamtlich und nachbarschaftlich
engagiert, Wertschätzung und Förderung
dieser Arbeit sieht nach meiner Auffassung
anders aus.
Und dann schreibt man sich die Finger
wund mit Briefen an eine Ministerpräsiden-
tin, an Minister, Staatssekretäre, Amtsleiter
und Abteilungsleiter und weiß dabei: Je
deutlicher man Probleme vorträgt, umso
mehr sinkt dort die Bereitschaft, sich ihrer
anzunehmen und Lösungen zu suchen oder
wenigstens zuzuhören. Denn sie sind wei -
testgehend mit sich selbst beschäftigt, und
hier nehme ich mal Herrn Backhaus aus-
drücklich aus. Ich weiß, meine Art Klartext
zu reden, schafft nun auch nicht gerade
wohlige Wärme, aber ich kann nun mal
nicht anders, denn wir alle haben VERANT-
WORTUNG übernommen und »spielen
nicht mehr im Sand«! Und ein Parteibuch
hat und will er nicht, der Krüger aus Bent-
wisch. Als ich mich vor fünf Jahren ent-
schloss, für das Amt des Bürgermeisters zu
kandidieren, hatte ich von diesen Realitäten
keine Ahnung und die Annahme, etwas be-
wirken zu können, zumindest unter den
Nachbargemeinden und in der eigenen Ver-
waltung, war wohl ein Stück weit Selbst-
überschätzung.
Zur Reflexion gehört auch, dass es trotz die-
ser Umstände fünf gute, erfahrungbrin-
gende und erfolgreiche Jahre waren, in
denen ich echte, neue Freunde und Mit-
streiter in unserer Gemeinde, aber auch im
Landkreis gewonnen habe, mit denen zu-
sammen es ein Genuss war, dafür zu sor-
gen, dass der Wiesengrund und der Kirch-

weg saniert sind, die Kita in Bentwisch ein
Schmuckstück und die Sanierung der Straße
am Berg gerettet wurde. Der Neubau des
Radweges zwischen Bentwisch und Groß
Kussewitz wurde ermöglicht, wir haben ein
neues Feuerwehrfahrzeug in Bentwisch und
im kommenden Jahr auch die Schule bau-
lich zukunftsfähig. Wir waren unbequem
und beharrlich, und es wurde nicht gela-
bert, sondern Zählbares zum Wohle unserer
Gemeinde und ihrer Bürgerinnen und Bür-
ger erreicht, und da bin ich dann auch stolz
drauf. Ich habe gelernt, die teilweise dum -
me, unsachliche und anonymisierte Nach-
rede aus dem Bentwisch-Blog von Herrn
Zielke tapfer zu ertragen (und ja, es hat was
mit mir gemacht!).  Ich bin glücklich über
das gute Verhältnis zu unseren Feuerweh-
ren, zu den Kollegen der Bentwisch GmbH
und zum Kita-Team. Auch wenn ich von
Fußball so überhaupt keine Ahnung habe,
staune und freue ich mich über den FSV mit
seiner vielschichtigen, ehrenamtlichen und
sehr wertvollen Vereinsarbeit. Euch allen
stehe ich sehr gern weiter mit meinem En-
gagement zur Verfügung. 
Im kommenden Jahr sind Kommunalwah-
len. Um ein Mandat in Ihrer Gemeindever-
tretung werde ich mich zusammen mit
Gleichgesinnten gern wieder bewerben, für
eine erneute Kandidatur als Bürgermeister
fehlt mir aber die Kraft. Ich finde, das soll-
ten alle rechtzeitig wissen, denn für eine
Übergabe dieses Amtes reicht es nach mei-
ner Überzeugung eben nicht, jemandem
nur das Siegel und ein Schlüsselbund in die
Hand zu drücken.
Ich wünsche Ihnen/Euch allen viel, viel
Freude und Besinnlichkeit  in der Vorweih-
nachtszeit, ein genüssliches Reflektieren,
duftende Kuchen und Plätzchen und eine
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ziert als Wahlhelfer/in registrieren zu lassen
(einfach ausfüllen, unterschreiben und per
E-Mail, Fax oder Post an die Wahlbehörde
schicken).

Elke Kleemann
Leiterin Zentrale Dienste

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Bentwisch,

das Jahresende naht – Zeit, mal wieder das
eine oder andere zu reflektieren und zu prü-
fen, ob gelungen ist, was man sich vorge-
nommen hat. Vorgenommen hatte ich mir,
die Außenwirkung unserer Gemeinde zu
verbessern und unsere Stellung im Verbund
mit den anderen vier amtsangehörenden
Gemeinden zu ändern: mehr Kollegialität,
mehr Miteinander, weniger Überheblichkeit.
Nun, um es vorweg zu nehmen: Es hat
nicht geklappt. All das Mühen um gegen-
seitigen Respekt war offensichtlich nicht
genug, denn es hat sich nicht wirklich was
verändert. Die letzte Amtsausschusssitzung
war wieder einmal sehr denkwürdig: Ein
wie immer völlig überforderter Amtsvorste-
her, dem es nicht gelingt, eine Atmosphäre
von Offenheit und respektvollem, sach li-
chem Austausch sicherzustellen, der im
Gegenteil noch Meinungsäußerungen und
Anfragen abtut. Eine Leiterin Innere Dien-
ste, die einerseits Politikverdrossenheit bei
den Bürgern betrauert, um dann im glei-
chen Atemzug, zusammen mit der Bürger-
meisterin aus Rövershagen, in einer herab-
lassenden, belehrenden Art eine Nachfrage
unseres Amtsausschussmitgliedes Frank
Matthies mit der Bemerkung zurückweist,
er solle doch die Zeit zwischen Einladung

und Sitzung nutzen, um sich z.B. bei seinem
Bürgermeister zu informieren. Mit anderen
Worten: Nachfragen unerwünscht, abstim-
men, durchzählen, fertig. Ja, Frank hätte
mich interviewen können. Dann hätte er
eine (nämlich meine) Meinung erfahren, die
Beweggründe anderer Meinungen hätte ich
wiedergeben können, das wäre dann aber
schon mal etwas »eingefärbt«. Einer außer-
ordentlichen dürftig formulierten Beschluss-
vorlage war nicht wirklich was zu entneh-
men, also was soll er denn sonst machen,
als nachzufragen und zwar genau in der Sit-
zung, in der die Entscheidung getroffen
werden soll. Sollte er demütig Belehrungen
entgegennehmen? Ein schweigsamer LVB,
der (was er mir leider erst im Nachgang of-
ferierte) aufgefordert werden wollte, seine
Meinung zu äußern (was er sonst nicht
braucht).  Und da wundert man sich über
Politikverdrossenheit? Mich motiviert es nun
auch nicht gerade, wenn der Bürgermeister
aus Gelbensande, kaum dass man eine ein-
fache Frage stellt, nach »Einhaltung der Ge-
schäftsordnung« ätzt. Da sitzt man dann so
da und fragt sich: Was hab ich verbrochen,
und warum tue ich mir das an? Jedenfalls
habe ich keinen Plan, was ich noch anstel-
len könnte, um hier etwas zu bewirken. 
Entsetzt war ich, als ich ganz nebenbei er-
fuhr, dass die Landesförderung in Feuer-
wehrgerätehäuser auf 2025 verschoben
wird. Sollte man sich in einer Landesre -
gierung nicht vorher überlegen, wie man
50Mio € unter die Gemeinden bekommt,
als nach einer vollmundigen Ankündigung
zu merken, was man vergaberechtlich so
alles zu beachten hat?  Ich habe mir vorge-
nommen, Herrn Minister Pegel zu uns ein-
zuladen, mal nicht um sich an der Übergabe
eines Feuerwehrautos zu erfreuen, sondern

Mitteilungen aus den GemeindenMitteilungen aus dem Amt/den Gemeinden



Terminen und vielen anderen Veranstaltun-
gen auch dieses besondere Ereignis wieder
unterstützt. 

Was erwartet Sie im kommenden Jahr?
Die Planungen der Veranstaltungen der Ge-
meinde für 2024 laufen bereits auf Hoch-
touren! Den Termin zum Kindertags-Fest am
1.6.2024 und zum Dorffest am 6.7.2024
können Sie sich bereits notieren. Möchten
Sie mehr zu anderen Vorhaben und Projek-
ten erfahren, oder wollen Sie sich bei der
Planung mit einbringen, dann lade ich Sie
zu unserer nächsten Ausschusssitzung am
Dienstag, dem 16.1.2024 um 19.00 Uhr ins
Börgerhus ein. 
Nun möchte ich Ihnen im Namen meiner
Ausschussmitglieder ein friedliches, besinn-
liches und gesundes Weihnachtsfest wün-
schen. Lassen Sie die Hektik des Alltags hin-
ter sich, und genießen Sie die Zeit im Kreise
Ihrer Liebsten. Denjenigen unter uns, für die
das Jahr 2023 nicht nur gute Nachrichten
vorgehalten hatte, wünsche ich viel Kraft
und Zeit zum Innehalten.
Starten Sie gut und gesund ins neue Jahr
2024!

Ihr Dirk Albrecht
Vorsitzender des Ausschusses für Schule, 
Jugend, Kultur und Sport in der Gemeinde
Bentwisch

Liebe Einwohnerinnen 
und liebe Einwohner
der Gemeinde 
Bentwisch!

Alle Informationen zu Veranstaltungen,
Busfahrten und sonstigen Events sind
für die Bürgerinnen und Bürger aller 10
Ortsteile unserer Gemeinde bestimmt.

Herzlich willkommen im Dezember,
nun beginnt die Vorweihnachtszeit mit
Plätzchen backen und Weihnachtsliedern.
Wir beginnen die Adventszeit mit einer Bus-
fahrt am 3.12. nach Berlin in den Friedrich-
stadtpalast. Abfahrt 8.00 Uhr Haltestelle
FFw Bentwisch. Am 4.12.findet unsere
große Weihnachtsfeier im Restaurant »Zur
neuen Eiche« statt. Wir freuen uns auf
euch. Der letzte Preisskat in diesem Jahr fin-
det am 15.12. statt, Anmeldungen bis
14.12. 11.00 Uhr.
Bitte den Blick in die Schaukästen nicht
vergessen, da die Informationen zeitge-
nauer sind. Änderungen vorbehalten,
da Redaktions schluss am 19.11.2023
war.

Veranstaltungen Börgertreff
04.12. 10.00 Uhr Bibliothek
04.12. 14.00 Uhr große Weihnachts-

feier
05.12. 9.00 Uhr Sportgruppe Männer

(Sporthalle)
(jeden Dienstag)

05.12. 9.00 Uhr Yoga 1
(jeden Dienstag)

05.12. 15.00 Uhr Bowling
06.12. 14.00 Uhr Tanzen Linde Dance
07.12. 9.00 Uhr Yoga 3 

(jeden Donnerstag) 
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wunderbare, kerzenbeleuchtete Zeit mit
Ihren/Euren Familien, achtet aufeinander
und seid gut zu euch.

Herzlichst 
Ihr/Euer Andreas Krüger

Bald nun ist Weihnachten!
Aber vorher ist noch ordentlich was los in
der Gemeinde Bentwisch.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Bentwisch,
bevor ich Ihnen allen ein besinnliches, fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten Start
ins neue Jahr 2024 wünsche, möchte ich
Ihnen noch ein paar Höhepunkte mitteilen,
an denen Sie in der Vorweihnachtszeit teil-
nehmen und sich auf das besinnliche Fest
einstimmen können. 
Den Anfang machen unsere Seniorinnen
und Senioren mit ihrer Weihnachtsfeier am
4.12. um 14.00 Uhr im Hotel an der Hasen-
heide. Beim gesamten Team der Senioren-
betreuung um Frau Kemlein möchte ich
mich für das tolle Engagement, die vielen
abwechslungsreichen Veranstaltungen, die
Ihr in diesem Jahr angeboten und durchge-
führt habt, aber auch für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde bedanken. Wie ich in der letzten
Ausschusssitzung erfahren durfte, sind die
nächsten Veranstaltungen für 2024 bereits
geplant. Bereits am Freitag, dem 8.12., um
16.30 Uhr geht es dann weiter. Es wird
wieder das traditionelle Weihnachtsmär-
chen in unserer Sporthalle aufgeführt. Hier
präsentieren sich unsere kleinen und großen

Künst ler der Gemeinde. Welches Märchen
gespielt wird, bleibt vorerst ein kleines Ge-
heimnis. Lassen Sie sich überraschen!
Einlass in der Sporthalle ist bereits ab
16.00 Uhr. Sichern Sie sich die besten
Plätze! Aber noch nicht genug an diesem
Nachmittag. Direkt im Anschluss lädt der
FSV Bentwisch wieder zum Weihnachtssin-
gen. Sind Sie textsicher, was die traditionel-
len Weihnachtslieder betrifft? Ansonsten
hält der FSV eine Liste der schönsten
Weihnachts lieder bereit. Eine kleine Stär-
kung vom Grill und der ein oder andere
Glühwein zum Ölen der Stimmbänder wer-
den bereitgehalten. Vielen Dank vorab an
das gesamte Organisationsteam des FSV
Bentwisch.
Bereits eine Woche später, am 17.12., führt
dann der Weihnachtsumzug, der sich
ebenfalls als Tradition in unserer Gemeinde
etabliert hat, durch die Ortsteile der Ge-
meinde. Hier gilt insbesondere mein Dank
der Wirtschaftlichen Vereinigung, die diese
Veranstaltung auch in diesem Jahr wieder
ermöglicht hat. Es erwarten Sie wieder Live-
 musik und andere kleine weihnachtliche
Überraschungen. Gegen einen kleinen Obo  -
lus wird auch hier das eine oder andere
Heißgetränk direkt von der Feuerwehr ge-
reicht werden. Beginn ist um 14.00 Uhr
am Spielplatz im Ortsteil Volkenshagen,
bevor der Umzug dann gegen 18.20 Uhr an
der Feuerwehr in Bentwisch erwartet wird.
Den zeitlichen Ablauf entnehmen Sie bitte
der Anzeige im Mitteilungsblatt auf Seite
31. Unterstützt und begleitet wird der Um -
zug durch unsere Freiwillige Feuerwehr. Vie-
len Dank an die Kameradinnen und Kame-
raden, dass Ihr neben den vielen aktiven
Einsätzen, dem Martinsumzug, dem Dorf-
fest, dem Kindertagsfest, den Blutspende-

8

Mitteilungen aus den GemeindenMitteilungen aus den Gemeinden



Wir wünschen an dieser Stelle schonmal
allen Mitgliedern, Kindern, Eltern, Trainern,
Schiedsrichtern, Sponsoren und Freunden
des FSV Bentwisch eine schöne Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Robert Schönbeck, FSV Bentwisch e.V. 
Leiter Medien/Öffentlichkeitsarbeit

Bronze für Isabella Brehmer beim
Sternchenpokal in Schwerin

Der FSV Bentwisch ging mit einer kleinen
Auswahl Gymnastinnen beim Sternchenpo-
kal in Schwerin an den Start. Bei diesem
Wettkampf nehmen Gymnastinnen aus der
Rhythmischen Sportgymnastik im Alter von
5 – 13 Jahren teil. 
So kamen auf Einladung des TSV Schwerins
Vereine aus Kiel, Rendsburg, Rostock,
Schwerin und Bentwisch. Der Sternchenpo-
kal wird als Start für die neue Saison gese-
hen, denn hier turnen die Mädchen ihre
neuen Übungen für die kommende Wett-
kampfsaison zum ersten Mal. 
In der Schülerwettkampfklasse, dem größ-
ten Teilnehmerfeld von insgesamt 23 Gym-
nastinnen, treten Mädchen aus 3 Jahrgän-
gen gegeneinander an. So mussten sich die
noch jungen Gymnastinnen Malina Kleimin-
ger, Nele Böckmann, Fiby Ziehmens, Heidi
Barth und Emilia Dally nicht nur gegen die
älteren Jahrgänge behaupten, auch viele
ukrainische Gymnastinnen nahmen teil.
Platz 1 – 4 machten somit die ukrainischen
Gymnastinnen aus den jeweiligen Vereinen
unter sich aus. 
Fiby Ziehmens präsentierte ihre neue Rei-
fenübung sicher und verlustfrei und konnte

sich somit über Platz 6 freuen. Platz 5 ging
an Kiel. Ein tolles Ergebnis für den FSV Bent-
wisch. Auf Platz 9 reihte sich Heidi Barth
ein. Heidi beeindruckte die Kamprichter mit
ihrer Übung ohne Handgerät und konnte
für diese Übung die fünftbeste Wertung er-
zielen. Nele, Emilia und Malina konnten sich
im Mittelfeld platzieren und sicherten sich
die Plätze 13, 16 und 19. Ein starkes Ergeb-
nis.
In der jüngsten Altersklasse, der Altersklasse
der 7-Jährigen, gingen Ella Mathilda Manz -
ke und Anna Jansen an den Start. Beide
sind erst 5 Jahre alt und konnten sich als
jüngste Gymnastinnen des ganzen Wett-
kampfes auf den Plätzen 7 und 9 einreihen.
Eine beachtliche Leistung, da staunten auch
die Kampfrichter nicht schlecht! Die erst 6-
jährige Isabella Brehmer schaffte es sogar in
der gleichen Altersklasse auf Platz 3. Und

auch Yasmin Thiessenhusen und Emmi Kö-
bernick, konnten sich mit Platz 6 und 8
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07.12. 14.00 Uhr Nachmittag für die 
Be wohner im Börger-
hus
(jeden Donnerstag)

12.12. 14.00 Uhr Frauen Rommé/ 
Herren Skat

13.12. 16.00 Uhr Fahrradgruppe 
Kegeln

15.12. 18.00 Uhr Preisskat
18.12. 10.00 Uhr Bibliothek
18.12. 14.00 Uhr Handarbeit
20.12. 14.00 Uhr Tanzen Line Dance

Veranstaltungen  im Dorf gemein-
 schaftshaus Klein Kussewitz
Im Dezember bleibt das Dorfgemeinschafts-
haus für Seniorenveranstaltungen geschlos-
sen. Zum Kaffeenachmittag am 4.12. in
Bentwisch sind Sie herzlich eingeladen. 

04.12. 14.00 Uhr große Weihnachts-
feier in Bentwisch

05.12. 19.00 Uhr Tanzen Line Dance
für Anfänger
(jeden Dienstag)

06.12. 19.00 Uhr Tanzen Line Dance
(jeden Mittwoch)

Wir, das Team der Senioren- und Bürgerar-
beit wünschen Ihnen/Euch ein wunderschö-
nes, friedliches Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Jahr 2024.

Gabriele Kemlein, Senioren- und Bürgerar-
beit, Tel. 0381/66098020 mit AB
kemlein@bentwisch-gmbh.de

FSV-VORSTAND GEWÄHLT

Präsident Michael Lau im Amt
bestätigt

Michael Lau bleibt Vorsitzender des FSV
Bentwisch. Der 52-Jährige wurde am 24.10.
auf der Mitgliederversammlung im Sportfo-
rum Bentwisch als Klub-Boss wiederge-
wählt. Alle 118 anwesenden und wahlbe-
rechtigten Mitglieder gaben ihm ihre
Stimme. Michael Lau geht damit in seine
fünfte Amtszeit. Er übernahm 2014 inte-
rimsmäßig und wurde 2015 erstmals ge-
wählt.
Dem Vorstand für die nächsten vier Jahre
ebenfalls angehören werden: Der 1. Stell-
vertreter Heiko Bohnsack, der 2. Stellvertre-
ter Robert Schönbeck, Schatzmeisterin Wal-
traud Jahn, Schriftführer René Weilandt,
Mitgliederverwalter Andreas Vogt, die stell-
vertretende Schatzmeisterin Katrin Schön-
beck, Schiedsrichterobmann Norman Ah-
rens, Abteilungsleiterin Breitensport Sandra
Kroll, Abteilungsleiter Jugendfußball Steffen
Klitzing und Medialer Berater Ben Brümmer.
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND VIELEN
DANK FÜR EURE BEREITSCHAFT!!

Vor der Neu-Wahl wurde der alte Vorstand
von den Mitgliedern entlastet, nachdem er
Bericht erstattet hatte. Außerdem wurden
Satzungsänderungen beschlossen und die
Beitragsordnung geändert. Der FSV Bent-
wisch bleibt schuldenfrei und ist finanziell
solide aufgestellt. Die Mitgliederzahl hat
sich erhöht auf etwa 760. Sie sind in aktuell
elf Abteilungen aktiv: Fußball, Badminton,
Beachsoccer, Boxen, Frauensport, Kinder-
sport, Kulturzeit, Nordic Walking, Rhythmi-
sche Sportgymnastik, Volleyball und Zumba.
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Isabella Brehmer
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über großartige Platzierungen freuen. Ein
erfreuliches Ergebnis für die noch so jungen
Nachwuchstalente des FSV Bentwisch.

Petra Lorenz, FSV Bentwisch e.V. 
Abt. Rhythmische Sportgymnastik

Die Gemeinde Blankenhagen 
informiert:

Weihnachtsgruß
Was Weihnachten ist haben wir fast ver-
gessen. Weihnachten ist mehr als ein fest-
liches Essen.
Weihnachten ist mehr als lärmen und kau-
fen, durch neonbeleuchtete Straßen laufen.
Weihnachten ist: Zeit für die Kinder zu
haben, und auch für die Fremden mal
kleine Gaben.
Weihnachten ist mehr als Geschenke
schenken. Weihnachten ist: Mit dem Her-
zen denken.
Und alte Lieder beim Kerzenschein – 
so soll Weihnachten sein!

unbekannt

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen,

die festlichen Stunden des Heiligen Abend
und der Weihnachtsfeiertage sind erfüllt
von Besinnlichkeit und Harmonie, um Erho-
lung und Abstand zu gewinnen von den
hektischen Tagen zum Ende des Jahres. Wir
alle freuen uns auf das Fest und die ruhi-
gere Zeit zwischen den Jahren. Weihnach-
ten erinnert an die Kostbarkeit der Zeit, an
das Fest des Miteinanders und des Friedens. 

Viele ehrenamtliche Tätige in Blankenhagen
investieren Zeit in das Miteinander. Sie en-
gagieren sich für unser schönes Dorf. Sie
halten unsere Vereine am Laufen oder Stär-
ken die Freiwillige Feuerwehr, wirken in der
Nachbarschaft oder in der Kirchgemeinde
mit. Was sie auch tun – sie tragen dazu bei,
dass es sich in Blankenhagen gut leben
lässt. Daher möchte ich allen ehrenamt-
lichen für ihren Einsatz herzlich danken. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien auch
im Namen der Gemeindevertretung Blan-
kenhagen ein friedvolles, besinnliches, ge-
segnetes und fröhliches Weihnachtsfest und
einen guten Start in ein glückliches, erfolg-
reiches und vor allem gesundes Jahr 2024. 

Ihr Bürgermeister
Detlef Kröger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen,

willkommen im Monat Dezember!
Ich wünsche auf diesem Wege allen eine
frohe und besinnliche Weihnachts- und Ad-
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ventszeit und einen guten Start ins neue
Jahr!
Die Gemeindeweihnachtsfeier findet am
8.12.23 um 15.00 Uhr im Dörphus in Blan-
kenhagen statt.
Am 15.12.23 ab 17.30 Uhr planen wir im
Dörp hus in Blankenhagen ein Weihnachts -
essen mit Entenkeule, Rotkohl und Klößen.
Der Kostenbeitrag pro Person liegt bei
16,00€. Anmeldung bitte bis spätestens
8.12.23.

Bitte melden Sie sich bzw. meldet Euch
auch weiterhin für alle Veranstaltungen
spätestens 1 Tag vorher und für ge-
kenn zeichnete Veranstaltungen fristge-
recht an.

Veranstaltungsplan Dezember
04.12. 16.00 Uhr Kinderweihnachts-

feier mit Kino im 
DGH Mandelshagen

05.12. 14.00 Uhr Nähtreff
07.12. 15.00 Uhr Kinderkino
08.12. 15.00 Uhr Gemeindeweih-

nachtsfeier 
09.12. 09.00 Uhr Fahrt zum Advents-

markt Scheune 
Bollewick

09.12. 15.00 Uhr Skatnachmittag     
(Anm. bis 4.12.)

12.12. 08.30 Uhr Frühstückstreff   
(Anm. bis 10.12.)

12.12. 19.00 Uhr Rommé-Abend   
(Anm. bis 10.12.)

14.12. 15.00 Uhr Kinderbasteln
15.12. 17.30 Uhr Weihnachtsessen

(Anm. bis 08.12.)
19.12. 14.00 Uhr Nähtreff
Ich bin auch weiterhin für Vorschläge und
Anregungen offen. Erreichbar bin ich telefo-

nisch unter 0162-9240257, gerne auch per
WhatsApp bzw. SMS, per Mail unter: 
sozi-betreuer18182@t-online.de und immer
donnerstags in der Zeit von 12.00 Uhr bis
14.00 Uhr in meinem Büro im »Uns Dörp-
hus« Blankenhagen. Jetzt auch telefonisch
unter 038201-77948, oder schauen Sie
einfach mal vorbei. 
Ich freue mich auf Sie/Euch.

Silva Heß 
Ihre Sozialbetreuerin für Jung und Alt

Sportliche Angebote des 
SV Wallbach Blankenhagen e.V.

Mo 18.25 – 19.55 Uhr Yoga 
(Mitglieder SV 11,- €, 
Nichtmitglieder 15,- €)
20.00 – 22.00 Uhr Volleyball

Di 16.30 – 18.30 Uhr Judo
19.00 – 21.00 Uhr Fußball

Mi 16.30 – 18.30 Uhr Judo
19.00 – 20.00 Uhr Frauensport
20.00 – 21.30 Uhr Tischtennis

Do 18.00 – 20.00 Uhr Volleyball
20.00 – 22.00 Uhr Badminton

Fr 16.30 – 17.30 Uhr Kindertraining 
Capoeira 
(4 – 9 Jahre)

So 16.00 – 18.00 Uhr Volleyball
Schaut gerne mal vorbei und macht einfach
mit. Weitere Infos auf www.sv-wallbach.de

i.A. Heike Camps 
stellv. Vorst.-Vorsitzende

Anna Jansen, Isabella Brehmer, Emmi Köbernick, 
Ella Mathilda Manzke und Yasmin Thiessenhusen
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Gelbensande,

die Gemeindevertreter haben sich in den
vergangenen Wochen mit zukunftsweisen-
den Projekten auseinandergesetzt bzw.
auch langfristige Projekte zum Abschluss
gebracht.
Nach fast 2-jähriger Arbeit gemeinsam mit
den Mitarbeitenden der OSTSEESTIFTUNG
und den in der Gemeinde Gelbensande an-
sässigen Landwirten haben wir die Anlage
von zwei Feldhecken in Willershagen, kon-
kret am Behnkenhäger Weg vertraglich ver-
einbart. Die Hecken werden auf gemeinde-
eigenen Flurstücken gepflanzt. Die Hecken
werden insgesamt eine Breite von 6 Metern
einnehmen, davon sollen 3 Meter in der
Mitte bepflanzt werden, daneben wird ein
1,5 Meter breiter Streifen angrenzen, wel-
cher als krautiger Saumstreifen für das spä-
tere Ausbreiten der Sträucher dient. Ange-
legt wird die Hecke innerhalb von zwei Zäu-
nen. Die Flächen bleiben im Eigentum der
Gemeinde, die Gemeinde darf die Hecke
aus gehend vom gesetzlich verankerten Bio-
topenschutz nicht beseitigen. Die Kosten für
den Zaunbau, Pflanzgut und für die Pflan-
zung der Hecke übernimmt die OSTSEESTIF-
TUNG. Die Gemeinde wird nach dem Ok -
tober 2026 den Rückbau der Zäune vorneh-
men. Ich freue mich, dass die vertrauens-
volle Zusammenarbeit aller Beteiligten zu so
einem guten Ergebnis geführt hat.
Seit längerem diskutieren wir die Gestaltung
des Gehweges zwischen dem Heidering
und dem Rosinenberg (Brunnenweg) ein-
schließlich der Brunnenanlage. Der Platz um
den Brunnen soll zu einer gemütlichen Oase
mit Bänken und Tischen umgestaltet wer-
den. Das Brunnenkunstwerk soll erhalten

bleiben. Wir sind uns aber einig, dass die
Wasserführung anders gestaltet werden
soll. In der Diskussion ist eine neue Rinne
mit drei Fontänen mit der Sprührichtung auf
die Brunnenanlage. Die geschätzten Ge-
samtkosten für den Bau des Gehweges, die
Gestaltung des Brunnenplatzes und die
Neuinstallation der Brunnenrinne und der
Pumpenanlage belaufen sich auf eine Brut-
tosumme von ca. 240.000€. Im Ergebnis
erreichen wir eine Aufwertung des Innenbe-
reiches zwischen beiden Wohnquartieren.
In der vergangenen Woche erreichte mich
eine wichtige Information. Es besteht die
Chance, dass wir für den Aus- und Neubau
von Meyers-Hausstelle-Weg Fördergelder in
Höhe von fast 880.000 € erhalten können.
Die Gesamtinvestition beläuft sich auf über
1 Million Euro. Gemeinsam mit dem Bau-
amt und einem Ing.-Büro wurde beraten,
wie wir dieses Angebot umsetzen können,
denn die Maßnahme muss noch im Herbst
2024 umgesetzt werden. Ein straffer Zeit-
plan. Aber so können wir ein leidiges Pro-
blem zeitnah lösen. Ich bleibe optimistisch.
Der Bundestag hat endlich das kommunale
Wärmeplanungsgesetz beschlossen. Unsere
Gemeinde muss danach bis 2026 eine ent-
sprechende Planung auf den Weg gebracht
haben. Wir wollen es schneller schaffen.
Der Amtsausschuss des Amtes Rostocker
Heide hat bereits ein Büro mit der Erarbei-
tung der Antragstellung beauftragt. So
haben wir die Chance, Fördergelder zu er-
halten und schnell zu einem Wärmeplan zu
kommen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die laufende Wahlperiode geht ihrem Ende
entgegen. Am 9. Juni 2024 werden neben
dem Europaparlament auch die Kommunal-

vertretungen neu gewählt. Eine spannende,
arbeitsintensive Zeit nähert sich dem Ende.
Die Mitglieder unserer Gemeindevertretung
haben gezeigt, dass sie ihre ganze Kraft in
die Lösung anstehender Aufgaben gesteckt
haben. Trotz unterschiedlicher Lösungsan-
sätze waren die Diskussionen immer von
einem hohen Maß an gegenseitigem Res-
pekt und Achtung getragen, ein Kennzei-
chen von Demokratie. Ich erlebe aber auch
Beratungen, da werden im Nachhinein die
Standpunkte und Meinungen öffentlich
»zensiert«, herabgewürdigt. Aus meiner
Sicht gehört zu einer Demokratie die freie
Meinungsäußerung, aber auch die Achtung
vor der Würde der Institution und der res-
pektvolle Umgang mit ihren Vertretern in
der Öffentlichkeit. Dieses Verhalten sollte
der Vergangenheit angehören, aber …!
Das Jahr 2023 nähert sich dem Ende. Ich
wünsche Ihnen, Ihren Familien, Ihren Freun-
den und Bekannten ein ruhiges und fried-
liches Weihnachtsfest. Lassen Sie uns die
Stille genießen. Wir wollen aber auch nicht
vergessen, dass es bei weitem nicht allen
Menschen so gut geht. Wir wollen sie in
unsere Gedanken einbeziehen.
Wir bleiben optimistisch und stellen uns den
Aufgaben der nächsten Monate.

Ihr Manfred Labitzke
Bürgermeister Gemeinde Gelbensande

Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Tel. 038201-725
dagmar.bannenberg@volkssolidaritaet.de
Kinder- und Jugendtreff: 
Tel. 038201-77943 und 0172-1745389  
maggie.hellwig@volkssolidaritaet.de

instagram: jugendclub_gelbensande

Veranstaltungsplan Dezember 2023
Montag
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit 
13.30 – 18.30 Uhr Jugendclub (ab 11 J.)
15.00 Uhr Sprachtreff Deutsch 
Dienstag
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit 
13.00 – 18.00 Uhr Kinder- und Jugendclub

für alle (ab 6 Jahre)
18.30 Uhr Keramik
19.00 Uhr Gelbensander Chor
Mittwoch
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit 
13.00 – 18.00 Uhr Kinder- und Jugendclub

für alle (ab 6 Jahre)
15.30 Uhr       Ausgabe der Rostocker Tafel
19.00 Uhr Line Dance
19.00 Uhr Klöppeln
Donnerstag
10.00 Uhr Keramik
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit 
13.30 – 18.00 Uhr Kinder- und Jugendclub

für alle (ab 6 Jahre)
14.30 – 15.30 Uhr Fit & Fun in der 

Sporthalle (ab 6 Jahre)
16.00 Uhr Begegnungskaffee
Freitag
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit 
14.00 – 15.00 Uhr Beratungscafé für 

Kinder & Jugendliche 
15.00 Uhr Sprachtreff Deutsch 
15.00 – 18.30 Uhr Jugendclub (ab 11 J.)

Veranstaltungen
04.12. 09.30 Uhr Seniorenbeirat
04.12.  17.00 Uhr Waldkindergarten
14.12. 19.00 Uhr GV-Sitzung
15.12. 15.00 Uhr  Weihnachtsfeier der 

Senioren
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Graffiti-Workshop am 29. + 30. Oktober
im Kinder- und Jugendclub
Gemeinsam mit Alex von @coastercolourz
haben wir gelernt, wie man ein professio-
nelles Graffiti-Kunstwerk gestaltet. Am Frei-
tag ging es im Jugendclub mit Stift und Pa-
pier an die ersten Versuche ein Graffiti zu
zeichnen und anschließend Skizzen für
unser großes Projekt zu entwerfen. Am
Samstag war es dann soweit und nach der
Grundierung der OSB-Platten wurde ge-
sprayt was das Zeug hält! Lahme Finger und
ca. 3 Stunden später war das Werk dann
vollbracht, und wir finden, es kann sich
sehen lassen!

Das gesamte Team des Mehrgenerationen-
hauses Heidetreff wünscht allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern eine besinnliche
Weihnachtszeit und einen guten Start ins
das Jahr 2024!

Dagmar Bannenberg und Maggie Hellwig
Mehrgenerationenhaus »Heidetreff«

Museum Jagdschloss 
Gelbensande e.V.

Das Museum hat im Winter verkürzte
Öffnungszeiten.
Im Dezember ist es nur an folgenden
Tagen jeweils von  11.00 – 16.00 Uhr ge-
öffnet:
1., 2., 3., 9., 10., 16. und 17. Dezember.

Der Verein wünscht allen ein schönes
Weihnachtsfest.

Ellen Martens 
Geschäftsstelle

Mönchhagens Bürgermeister Karl-
Friedrich Peters schreibt zu Weih-
nachten und zum Jahreswechsel:

Liebe Mönchhäger und Häschendorfer,
der Abreißkalender ist dünn geworden. Es
ist nur noch kurze Zeit, dann feiern wir
Weihnachten und stehen an der Schwelle
zu einem neuen Jahr. Dies ist die Zeit der
Besinnung, aber auch die Zeit, um rück  -
blickend auf das alte Jahr zu schauen und
einen Ausblick auf das neue Jahr zu wagen.
Im Dezember befinden wir uns in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit. Von dieser »stil-
len Zeit« ist derzeit allerdings nichts zu spü-
ren. Zum einen herrscht geschäftiges Trei-
ben in den Büros und Geschäften, um ja
noch alles rechtzeitig vor Weihnachten zu
erledigen. Zum anderen vermitteln uns die
Medien tagtäglich, dass wir derzeit in einer
äußerst unruhigen und turbulenten Zeit le -
ben. Wir sehen Bilder von kriegerischen
Auseinandersetzungen, wir sind erschüttert
von den Terroranschlägen. Niemand weiß,
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was uns diesbezüglich das nächste Jahr
bringen wird, aber ich bin zuversichtlich,
dass auch wir uns in unserer Gemeinde den
anstehenden Herausforderungen stellen
wer den. Diesen Weg müssen wir gemein-
sam gehen und uns nicht von äußeren Ein-
flüssen beeindrucken lassen. Auch wenn die
finanziellen Auswirkungen zu spüren sein
werden und wir sicherlich bei einigen uns
schon vertrauten Gegebenheiten Abstriche
machen müssen.
Unsere Dorfgemeinschaft ist auch im ver-
gangenen Jahr ihren Herausforderungen
ge  recht geworden. Wir leben in einem be-
schaulichen Dorf, das mit seiner Vielzahl an
kulturellen und sozialen Veranstaltungen
überdurchschnittlich attraktiv ist, in der es
sich richtig gut leben lässt. Dies war und ist
nur möglich, weil sich sehr viele Menschen
in unseren Vereinen und Einrichtungen or-
ganisieren und sich für das Wohlergehen
unseres Gemeinwesens einsetzen.
Für dieses Engagement möchte ich mich im
Namen der Gemeindevertretung und unse-
rer Ausschüsse und natürlich auch ganz per-
sönlich recht herzlich bedanken und hoffe,
dass Mönchhagen auch im Jahr 2024 ein so
buntes, aufgeschlossenes und liebenswertes
Dorf bleibt. Es erfüllt mich mit Dankbarkeit
und Zuversicht, dass in unserer Gemeinde
so viele Menschen füreinander da sind, ein-
ander helfen, andere unterstützen und mit
offenem Herzen auf Menschen zugehen.
Für dieses Engagement herzlichen Dank!
Lassen Sie uns gemeinsam mit Mut und Zu-
versicht unsere dörfliche Zukunft weiter ge-
stalten. Lassen Sie uns dabei keine Chance
verpassen, im Kleinen wie im Großen, und
lassen Sie uns dieses mit Respekt und Wert-
schätzung tun, denn ich bin gern Ihr Bür-
germeister.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein
frohes Weihnachtsfest und ein gutes, ge-
sundes neues Jahr. Lassen Sie es sich gut
gehen, und genießen Sie die freien Tage!

»Plattdeutsch ist die kürzeste Verbindung
zwischen Herz und Hirn«, so heißt es in der
Umschreibung der niederdeutschen Spra-
che. In diesem Sinne: 
De schönste Tiet in’t Johr is Wiehnachten,
dat is ja kloor. Blievd gesund un tofreden,
denn – Wat ünnern Wiehnachtsboom liggt,
hett nich veel to bedüden, ever de Lüüd, de
dorvor staht! Een froh Wiehnachtstied.

De Burmester 
Karl-Friedrich Peters

Neues von der Seniorengruppe
Mönchhagen

Wie schön sich der goldene Herbst von sei-
ner besten Seite gezeigt hat. Vielleicht wird
der Winter auch angenehm. Wir lassen uns
überraschen.
Trotz der unruhigen Zeit konnten wir ge-
meinsam schöne Veranstaltungen und Ta-
gesfahrten unternehmen. Wir sind optimis-
tisch und freuen uns auf das Jahr 2024.
Schließlich haben wir uns einiges vorge-
nommen. 
Schön war unser Seniorennachmittag am
9.11. auf Karls Erdbeerhof. Überrascht wur-
den wir mit einer toll gedeckten Kaffeetafel.
Hierfür möchten wir uns bei Herrn Dahl für
die Mühe seines Personals ganz herzlich be-
danken. Toll gemacht! Auch über die An-
wesenheit unserer Seniorengruppe war ich
sehr überrascht. Fast alle sind gekommen.
Auch das Jahr 2023 werden wir mit einer

Ist es nicht toll geworden?
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Blaulichtwochenende der 
Jugendfeuerwehr Mönchhagen

Aufregung und Spannung herrschten am
ersten Novemberwochenende im Geräte-
haus der Feuerwehr Mönchhagen. Der Ge-
meindesaal verwandelte sich in eine Mi-
schung aus Schlafsaal und Einsatzzentrale,
als die Jugendfeuerwehr für das Wochen -
ende dort einzog und ihre Feldbetten auf-
stellte. Neben Ausbildungen in Gerätekun -
de, Funk und Erster Hilfe waren es die Ein-
sätze, die für besondere Action sorgten.
Zehnmal rief die Sirene die Kinder und Ju-
gendlichen zum Einsatz, hier einige Bei-
spiele:
»Feuer groß mit eventuell brennbaren Flüs-
sigkeiten« machte einen Schaumeinsatz
notwendig, dazu mussten vermisste und
verletzte Personen gesucht und behandelt
werden – klar, dass Notarzt und Sanitäter
bei der JFw Mönchhagen immer mit dabei
sind. Auch zwei Polizisten sorgten für Ord-
nung, denn so ein Einsatz lockt jede Menge
Paparazzi an.
»Mehrere Feuer, vermutlich Brandstiftung«
bedeutete dann einen Einsatz auf dem
Sportplatz, bei dem auch die Kinderfeuer-
wehr, die Mönchhäger Feuerfüchse, zu Hilfe
kommen mussten. Erfolgreich verfolgten

und überwältigten sie die »Brandstifter«
und löschten die drei Feuer.
Einer völlig anderen Herausforderung muss -
ten sich die Einsatzkräfte beim nächsten
Einsatz stellen – eine Person war im Eis ein-
gebrochen und drohte zu ertrinken und zu
erfrieren. Rasch wurden Leitern auf das
»Eis« gelegt, ein mit einer Leine gesicherter
Jugendfeuerwehrler kroch über diese zur
verunglückten Person und zog sie aus dem
Eis.

Dann wurde die Mannschaft zu einem Ver-
kehrsunfall mit Gefahrguttransporter und
Verletzten gerufen, wo vieles zu beachten
war. Die Einsatzstelle musste abgesichert,
die Verletzten versorgt und die gefährlichen
Flüssigkeiten aufgenommen werden. Zum
Schutz der Umwelt musste zuvor der Ablauf
in der Straße gegen Einlaufen giftiger Che-
mikalien abgedichtet und nicht zuletzt na-
türlich auch der Brand im Transporter ge-
löscht werden.
«Unklare Rauchentwicklung« bedeutete bei
einem Einsatz in einer Garage, dass in dem
vollkommen verrauchten Raum, wo man
kaum die Hand vor Augen sehen konnte,
eine vermisste Person gesucht werden
muss    te (und erfolgreich gefunden und ge-
rettet wurde). 

gemütlichen und schönen Weihnachtsfeier
am 15.12. um 17.00 Uhr in der Gaststätte
Schinkenkrug Hinrichshagen beenden. Ich
bitte um rechtzeitige Anmeldung. Hoffent-
lich bleiben bis dahin alle schön gesund.
Ich wünsche allen Seniorinnen und Senioren
eine frohe und friedliche Weihnachtszeit
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr
2024.
Bei Anfragen und Hinweisen stehe ich Euch
gerne zur Verfügung. 

Renate Müller, Seniorenbetreuung 
Mönchhagen, Tel.038202/30086

Durch die Geschichte Mönchhagens:
Napoleonischer Krieg

Auch Napoleon ging nicht unbemerkt an
Mönchhagen vorbei. Zwar war Mecklen-
burg neutral, aber als die Preußen 1806 bei
Jena und Auerstedt geschlagen wurden,
flüchteten sie durch Mecklenburg, verfolgt
von den Franzosen. 
Die Mönchhäger brachten sich und ihr Vieh
in der Rostocker Heide in Sicherheit vor den
Truppen, weshalb sich 1806 der Forstin-
spektor Becker empört über die Dreistigkeit,
mit welcher die Mönchhäger Hausleute im
vorigen Monath ihr sämtliches Vieh in hie-
sige Heide und vorzüglich in den Radel-
bruch getrieben hatten, bei der Stadt Ros -
tock beschwerte. Beim Einrücken des Lava-
rischen Corps in Rostock bemächtigete sich
derselben ein panischer Schrecken, und die
Vorstellung, daß alles Vieh genommen wer-
den würde, veranlaßte diese Hausleute, ihre
Pferde, Füllen, Ochsen, Kühe und Kälber in

das Radelbruch zu treiben. Becker ist selbst
zu ihnen ins Holtz gegangen und hat ihnen
ernsthafte Vorstellungen und Drohungen
gemacht. Zwar trieben die Bauern ihr Vieh
zunächst zurück, brachten des Nachts ihre
Pferde aber wieder in den Wald, viele
pflockten die Tiere an und fütterten sie mit
Heu, etliche ließen sie aber auch frei grasen,
welches ohne Nachtheil im Gehege nicht
abgegangen ist.
Das Heidedepartment der Stadt Rostock
wandte sich daraufhin an das Amt in
Hirschburg und forderte (um die gute Nach-
barschaft zu erhalten), das Amtsgericht in
Hirschburg möge die Mönchhäger vorladen,
ihnen jene Ungebühr zu verweisen und für
die Zukunft bey namhafter Strafe zu unter-
sagen, sie auch auf die verursachten Kosten
zu verurtheilen. Auch wenn man gerne
glaube, daß die Mönkhäger in der Tat vor-
züglich aus übertriebener Furchtsamkeit ge-
handelt hatten. Am 4. Februar 1807 ver-
fügte das Amtsgericht dann Entsprechendes
und die Mönkhäger mussten binnen 14
Tagen sich wegen der Kosten mit dem Hei-
dedepartment abfinden. 
Zusätzlich beschwerten sich auch der
Niederhäger Röper und der Rostocker Kauf-
mann Hinrichs beim Amt Hirschburg über
die Mönchhäger – denn diese beiden hat-
ten die Mast im Wald der Rostocker Heide
gepachtet. Sie wollten 84 Taler Schadens er-
satz für vier Tage Mast. Die Mönchhäger
mussten sich dazu vom Amt befragen las-
sen, und den Pächtern wurde vom Amt mit-
geteilt, dass die Sache bereits mit dem Hei-
dedepartment geklärt und hingelegt ist. 

Wiebke Salzmann,
Ortschronistin Mönchhagen
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de
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vertreterinnen und Gemeindevertretern und
den sachkundigen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern in den Ausschüssen für ihre ver-
antwortungsbewusste Arbeit im vergange-
nen Jahr! Das bevorstehende Weihnachts-
fest wird mit aller Deutlichkeit zeigen, wie
wichtig uns unsere Mitmenschen und Fami-
lien sind. Für alle hoffe ich, dass es trotz
aller weltweiten Ängste ein schönes Weih -
nachtsfest werden möge, dass wir einige
Tage einfach nur entspannen dürfen.
Gerade die Advents- und Vorweihnachtszeit
bietet uns den Rahmen des bewussten Erle-
bens, des Sich-Freuens über die kleinen
Schönheiten des Lebens und einfach des
Füreinander-Daseins. Wir wollen uns Zeit
nehmen für viele Gespräche und Gemein-
samkeiten und dafür, vielleicht das mitein-
ander zu tun, was wir das ganze Jahr über
nicht geschafft haben.
Vergessen Sie Eile, Stress und Hektik! Gelas-
senheit und Toleranz helfen uns, zufriedener
und glücklicher zu sein, unsere eigene Ge-
sundheit zu bewahren und unsere Mitmen-
schen zu achten und somit den Turbulenzen
unserer aktuellen Entwicklungen im Land
und in der Welt etwas entgegenzusetzen,
was man allgemein als gesunden Men-
schenverstand bezeichnet.

Für die bevorstehenden Advents- und Weih -
nachtstage und zwischen den Jahren wün-
sche ich Ihnen die nötige Zeit zum Aufat-
men und Innehalten. 
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende. In sei-
nen letzten Stunden blättern wir in Gedan-
ken die Tage im Kalender zurück und halten
inne, um Vergangenes, Erwartungen   und
Neues zu bedenken und auch, um das neue
Jahr mit seinen neuen Herausforderungen
zu planen. 

Ihnen allen, liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Rövershagen, wün-
sche ich auch im Namen der Gemeindever-
tretung fröhliche Weihnachten und einen
glücklichen Jahreswechsel 2023/2024.
Durch das neue Jahr mögen Sie stets Ge-
sundheit und Kraft, Glück und Erfolg sowie
Frohsinn und Zufriedenheit begleiten.

Ihre Bürgermeisterin
Dr. Verena Schöne

Liebe Kinder, liebe Eltern!

Ein volles und buntes Kindergarten-Hortjahr
geht für die Heidehummeln zu Ende. Das
Jahr war voller spannender Projekte, Aben-
teuer und Entdeckungen. Mit einem »Pin-
guin-und-Eisbär«-Projekt haben wir ange-
fangen und mit dem Projekt »Lichterzeit«
hören wir auf.

Unsere Waldtage sind ein fester Bestandteil
in der pädagogischen Wochenplanung ge-
worden. Der Wald bzw. unsere Umgebung
in Rövershagen laden vielseitig ein. An un-
seren Entdeckertagen beobachten, erkun-

Fleißige Hände sorgten für ausreichende
Stärkung, damit die Einsatzkräfte bei Nu-
deln mit Sauce, Kuchen und gegrillten Bur-
gern ihre Energiereserven für den nächsten
Alarm wieder auffüllen konnten.
Wir danken allen, die sich aktiv eingebracht
haben, um dieses schöne Wochenende zu
ermöglichen – dazu braucht es nicht nur bei
der Vorbereitung und Betreuung der Ein-
sätze, sondern auch in der Küche viele
Hände, damit alles funktioniert und alle satt
werden.
Weitere Fotos zum Blaulichtwochenende
gibt es auf unserer Internetseite: 
https://feuerwehr-moenchhagen.de

Wiebke Salzmann,
Schriftwartin FF Mönchhagen  
wiebke.salzmann@wissenstexte.de

Liebe Einwohnerinnen
und Einwohner von
Rövershagen,

das Jahr 2023 war für viele Menschen ein
sehr schwieriges. Viele Entwicklungen auf
der Welt haben unsägliches Leid, Tod, Sor-
gen und Ängste hervorgebracht. Kriege und
Krisen der verschiedensten Art schüren Hass
und Zweifel. Wir konnten uns nicht vorstel-
len, was geschehen ist und können es auch
heute kaum.  Die derzeit Verantwortlichen
in Deutschland sind nicht die Auslöser und
Verursacher von Klima- und Umweltkrise,
von Notstand im Bildungs- und Gesund-
heitswesen, von Inflation und Arbeitskräfte-
mangel und von Pandemien. Was man vor-
werfen kann, ist, dass sie offenbar immer
viel zu lange diskutieren und damit zu spät
entscheiden. Hierzulande waren wir daran

gewöhnt, grundsätzlich zu wissen, was auf
uns zukommt, planen und gut leben zu
können. Heute ist das nicht mehr so, Unsi-
cherheit und Furcht sind entstanden. Bis zu
einem gewissen Grad erklärt das auch,
warum es viele Nörgler gibt, Zweifler und
Besserwisser, die immer mehr nur ihre eige-
nen Interessen verfolgen. 
Das macht mich traurig, aber ich weiß, dass
viele darüber genauso unglücklich sind. Und
das wiederum gibt Hoffnung, gemeinsam
eine optimistische Grundhaltung zu bewah-
ren und dafür zu sorgen, dass unser soziales
Gefüge erhalten bleibt, wir an unsere Mit-
menschen denken und füreinander da sind. 
Von ganzem Herzen wünsche ich mir, dass
in unserer Gemeinde die vielfältigen Akti-
vitäten unserer Einrichtungen erhalten blei-
ben und sich weiter entwickeln können. Ein
sehr solides Fundament dafür bieten die
Kindertagesstätte/Hort mit fast 300 Kindern
mit ihren Erzieherinnen und Erziehern und
aktiven Eltern, unsere Grundschule mit über
220 Schülerinnen und Schülern und ihrem
Förderverein mit engagierten Mitstreitern,
die aufopferungsvollen Kameradinnen und
Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr,
der SV "47" mit seinem neuen Vorstand
und die Vereine, die das soziokulturelle
Leben unserer Gemeinde in immer wach-
sendem Maße tragen, insbesondere der
Verein »Landzeit e.V.«, der Verein genau-
SOunterwegs e.V. und der Kleiderbasar e.V.
Am Ende des Jahres möchte ich deshalb
allen, die sich in irgendeiner Weise für unser
Gemeinwohl – sei es in den sozialen Einrich-
tungen, in den Vereinen, in der Jugend-
arbeit, in der Feuerwehr oder bei der Senio-
renbetreuung – eingesetzt haben, ein be-
sonders herzliches Dankeschön sagen. 
Ebenso herzlich danke ich den Gemeinde-
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Lichterzeit bei den Heidehummeln



den und erforschen die Kinder viele interes-
sante Dinge. Zu jeder Jahreszeit gibt es
etwas zu erkunden, und auch wir wandeln
uns manchmal. 
Durch eine großartige Zusammenarbeit zwi-
schen der Gemeinde  Rövershagen, dem
Ros  tocker Stadtforstamt und dem Träger
konnten wir eine tolle Zukunftsversion aus
unserem Modellprojekt Kita 2023 umset-
zen. Die große Grünfläche direkt neben der
Kita darf nun ebenfalls in Anspruch genom-
men werden. Sie ermöglicht allen Kindern
aus dem Bereich Krippe, Kindergarten und
Hort einen neuen tollen Erfahrungsraum
und soll für Morgenkreis, Abschlusswochen,
Ferien-Freizeiten, eine Schlafnacht im Zelt
u.v.m. genutzt werden. Nach und nach wird
immer wieder eine neue Ecke für die Heide-
hummeln umgesetzt, aber wie in der Natur,
dauert alles seine Zeit. Jetzt erfreuen wir
uns an der neu umzäunten Grünfläche. Am
19.10.2023 wurde der »Grüne Gruppen-
raum« durch einen spannenden Morgen-
kreis mit zwei Jägern und deren Hunden er-
öffnet. Im November hat uns St. Martin auf
seinem Pferd besucht und die selbstgebas-
telten Laternen haben die Wiese zum ersten
Mal zum Leuchten gebracht. Wir freuen uns

auf weitere spannende Morgenkreise im
»Grünen Gruppenraum« und auf die Um-
setzung der Waldgruppe im neuen Kinder-
gartenjahr 2024/2025.
Unsere Vorweihnachtszeit ist wie immer ge-
füllt mit Vorfreude, Heimlichkeit und Bäcke-
reiduft. Am 14.12.2023 führen wir wieder
einen Märchenklassiker für die Heidehum-
meln auf. An diesem Tag haben die Eltern
ebenfalls die Möglichkeit, am Nachmittag
am Weihnachtskaffee in den Gruppen teil-
zunehmen. Der Hort macht zum 2. Mal die
Tür zum »Winterbasar« auf und lädt zur ge-
mütlichen Stunde ein. 
In diesem Jahr haben wir zum ersten Mal
viele Spenden erhalten. Es konnte ein fröh-
liches Kinderfest durch den Elternrat organi-
siert werden. Im Hort haben wir ein Aqua-
rium, ein neues großes Spielhaus, ein E-
Piano anschaffen können. Das Puppenthea-
ter für die Hortkinder konnte kostenfrei er-

möglicht werden. Eine neue Spielecke
»Sandkasten« ist auf dem Außengelände-
Hort entstanden. Auch erfreuen sich die
Hortkinder an den zusätzlichen Angeboten
z.B. Lesezeit oder ein Bastelangebot durch
Eltern und Omas. Es ist großartig, dass viele
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Eltern sich sehr für die Heidehummeln en-
gagieren. Wir möchten uns ganz herzlich
für die gute Zusammenarbeit mit den Eltern
und der Gemeinde Rövershagen bedanken.
Ebenso möchten wir einen Dank bei unse-
rem Träger »Auf der Tenne« e.V. für das
entgegengebrachte Vertrauen und Unter-
stützung unserer Ideen und Zukunftsvisio-
nen aussprechen.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine
schöne und besinnliche Weihnachtsfreude,
sowie ein zufriedenes, gesundes und glück-
liches Jahr 2024. 

Katja Valtin
Leiterin Kita/Hort Heidehummeln

Unterwegs im Haus des
Lebens im Dezember 

Mi 6.12. 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwochs-Café mit Weihnachtsfeier

Mi 13.12. 17.00 Uhr  Kino Fusilli 
Spiel & Spaß und Kinder-Kino auf dem
Dachboden und Nudeln danach – Gemein-
same Spiele für alle, die mögen ab 16.00
Uhr. 17.00 Uhr Filme für Kinder ab 6 Jahren
und gemeinsames Nudelessen danach.

Do 7.12. + 21.12. 9.00 – 11.00 Uhr Pfarr-
hausmäuse Wir sind ein Krabbeltreff für
Kleine und ein Frühstückstreff für große
Mäuse. Und wir haben mal angefangen,
durchs Pfarrhaus zu wuseln und zu
schauen, was uns zusammen gut tut. Du
hast ein kleines Mäuschen und Lust auf un-
sere Gesellschaft? Dann melde dich gern
bei Louisa Böttcher unter 0176–67232736
– sie weiß unsere aktuellen Termine.

Fr 15.12. 16.00 – 18.00 Uhr 
Spiele-Nachmittag
Rommé, Schach, Bingo und einiges mehr…
Verschiedenste Gesellschaftsspiele stehen
bereit und warten darauf bespielt zu wer-
den. 

Fr 15.12. 19.00 Uhr SOFA Abend – So
Offen Für Alle. Ein Sofa, ein gutes Getränk
und interessante Gespräche. Wir treffen uns
in unserer Stube und kommen dabei ins Ge-
spräch, tauschen uns aus über alles was uns
bewegt und interessiert. Was interessiert
dich? Komm und erzähl es uns. Wir freuen
uns!Der Grüne Gruppenraum wurde am 19.10.2023 eröffnet

Die Hummeln haben ihr Dorf gebastelt

Sandkasteneröffnung am Hort 17.11.23
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Jede Woche
Montag: 14.00 – 16.00 Uhr 
Stricken, Häkeln, Sticken
Jeden Montag trifft sich der Handarbeits-
kreis und schwingt fleißig die Nadeln …
Immer dabei sind Kaffee und ein netter
Schnack. Schauen Sie doch mal vorbei …
und bringen Ihre Wolle mit. Die erfahrenen
Damen stehen mit Rat und Tat zur Seite und
freuen sich auf viele fleißige Hände.

Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwochs-Café 
Hereinspaziert zu unserem offenen Café.
Neben selbstgebackenem Kuchen, frischem
Kaffee aus Omas Kaffeekanne, unserem
hausgemachten Paradiesgarten-Apfelsaft
gibt es manchmal auch einen Eierlikör.

Café »Tante Anne«
Kennst du schon Tante Anne? Nein, dann
lern sie kennen … es ist einfach nicht mög-
lich, sie nicht zu mögen. Das kannst du uns
glauben. Warum? Ganz einfach. Sie duftet
unfassbar gut ... nach frischem Kaffee mit
Milchhaube oder ohne – so wie du es magst,
sie ist da ganz flexi bel – und nach Kuchen
und Zimtschnecken und Bagels, denn viel-
leicht bist du eher der herzhafte Typ. 
Appropos: oh ja, an ihrem Herzen wirst du
haften bleiben, denn das ist das Wichtigste
an Tante Anne. Viel wichtiger als alles, was
du bei ihr kaufen und verspeisen kannst. Sie
macht ihr Herz auf und hört dir zu. Oder sie
lacht mit dir. Zerquetscht auch mal eine
Träne und reicht dir dann heimlich eine Ser-
viette. Muss ja nicht jeder sehen. Aber du
wirst sehen: Das ist was Schönes, ein Café,
in dem du als der Mensch gesehen wirst, als
der du gerade da bist. Genauso, wie dir
grad ist. Und wenn du nur Kaffee trinken

willst, und sonst nichts, dann ist das für
Tante Anne auch okay. Jetzt willst du sie
kennenlernen, oder? Dachten wir es uns. 
Dann komm vorbei in unserem Café: Jeden
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr  Frühstückszeit.
Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr Kuchen, Tor-
ten, Kaffee (zu am 1.12., 8.12., 24.12. und
31.12.)

Alexander Wolsza
genauSOunterwegs e.V. 

Am Nikolaustag wollen wir die
Mensa der Grundschule »verhe-
xen, … verzaubern«.

Nachdem das Musiktheater Cammin im
letzten Jahr absagen musste, heißt es nun
am Mittwoch, 6. Dezember um 17 Uhr:
Vorhang auf für die »HEXENWEIHNACHT«
– ein Stück für Kinder im Kita- und Grund-
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schulalter … und für Erwachsene. Zur Ein-
stimmung machen wir es uns ab 16 Uhr bei
weihnachtlichen Naschereien im Innenhof
der Grundschule gemütlich.  
Am Samstag, 16. Dezember gibt es schon
traditionell unsere Feuerzangenbowle vor
dem alten Gemeindehaus, Birkenstrat 25.
Wir laden ein zum geselligen Beisammen-
sein bei Brezel, Bratwurst, Kinderpunsch,
Glühwein und Feuerzangenbowle. Filmstart
ist um 18 Uhr. Wir bitten, der Umwelt zu-
liebe eine eigene Tasse mitzubringen.
Danke!
In der Hoffnung, mit unseren Angeboten
ein wenig zur vorweihnachtlichen Stim-
mung in unserem Ort beizutragen, freuen
wir uns auf Euch und Sie.

Vorschau auf den Januar und vielleicht ein
Weihnachtsgeschenk (?): »In 80 Tagen um
die Welt« Live-Multivisionsshow mit André
Schumacher: Donnerstag, 18. Januar um 19
Uhr in der Mensa der Grundschule, Karten
für 18€ ab sofort im VVK Dahlienweg 10,
»DIE BASTELSTUBE«, Öffnungszeiten: Do u.
Fr 14 – 18 Uhr/Di, Mi, Sa nach Vereinba-
rung: 038202/44580 oder 0178/1340761
Bitte informieren Sie sich gern auf unserer
Homepage, auf facebook oder fragen Sie
nach: info@landzeit-roevershagen.de.

Herzliche Grüße
Marion Engelbrecht, Manuela Hoffmann 
für LandZeit in Rövershagen e.V.

Information des 
SV "47" Rövershagen e.V. 

Am 31. Oktober fand wieder das schon fast
traditionelle »Halloween« auf dem Sport-
platz statt. Begleitet von Gruseltönen und
Feuerschalen gab es Süßigkeiten für die
»Kleinen«,  Bratwurst und Erbsensuppe für
die »Großen«. Ein wirklich gelungener
Abend. Vielen Dank an Tini und die fleißi-
gen Helfer. Ich hoffe, dass wir diese Tradi-
tion beibehalten und vielleicht noch ein
biss   chen ausbauen können.
Die Neuwahl des Vorstandes auf der außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung am
3.11.2023 fand in Anwesenheit von 55 Mit-
gliedern statt. Die Posten des Vorstandes
sind wie folgt besetzt:

1.Vorsitzender: Michael Kage
2.Vorsitzender: Daniel Novke
Kassenwart: Marcel Riemann
Schriftführer: Ralf Holz
Leiter Öffentlichkeitsarbeit: Tom Bergunde

Und noch etwas Neues! Ich bitte zu beach-
ten, dass der Verein nicht mehr unter der
E-Mail-Adresse sv47roevershagen@t-on-
line.de zu erreichen ist. Die neuen Kontakt-
Adressen können auf unserer Homepage/
Impressum eingesehen werden, und ab so-
fort sind Anfragen direkt an den jeweiligen
Verantwortlichen möglich.

Der Vorstand des SV "47" Rövershagen e.V.
wünscht allen eine besinnliche und ent-
spannte Weihnachtszeit und einen guten
Start ins Jahr 2024.

Michael Kage
1. Vorsitzender
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Graal-Müritz, bei Interesse bitte die Pastorin
kontaktieren

Adventskonzerte:   
12.12. 9.30 Uhr Dorfkirche Bentwisch  

Adventssingen mit der 
KiTa Bentwisch

15.12. 9.30 Uhr Dorfkirche Blankenhagen
Adventssingen mit der 
KiTa Blankenahgen
10.15 Uhr in der Blankenhäger 
Grundschule

16.12. 17.00 Uhr Dorfkirche Blankenhagen
Adventssingen, danach gemütliches
Beisammmensein bei Glühwein,
Kinderpunsch, Kaffee und Tee an 
der Feuerschale vor der Kirche

17.12. 15.00 Uhr Dorfkirche Volkenshagen
»Alle für alle«, adventliches Musizie-
ren und Singen. Wer hat, bringe 
Kekse mit, Getränke sind da.

07.01. 16.00 Uhr Dorfkirche Volkenshagen
Singegottesdienst im Lichterschein

Krippenspiel in Rövershagen – Aufruf
zum Mitspielen:
In Rövershagen wollen wir am Heilig Abend
um 16 Uhr wieder ein »Alle-Generationen-
Zusammen-Krippenspiel« in die Kirche zau-
bern. Du hast Lust mitzumachen? Oder Sie?
Dann sei dabei – egal, ob du sonst bei unse-
ren Veranstaltungen dabei bist – jeder, der
Lust hat und sich traut, ist uns willkommen.
Egal, welches Alter und welche Theaterfä-
higkeiten – wir machen aus allem ein wun-
derbares Krippenspiel. Bei Interesse bitte
Pastorin Gladisch kontaktieren.

Adventskonzerte 
der Europaschule Rövershagen 
11.12. 19.00 Uhr Dorfkirche Rövershagen

13.12. 19.00 Uhr Lukaskirche Graal-Müritz
Der Eintritt ist frei. Eine Spende für die mu-
sikalische Arbeit an der Europaschule macht
Freude.

Wir suchen zum 1. Mai 2024
eine Verwaltungskraft (m/w/d) in Anstellung
mit 75% einer Vollzeitstelle für den Pfarr-
sprengel Rostocker Heide. 
Sie sind kontakt- und organisationsfreudig,
arbeiten gern selbstständig und verfügen
über PC-Grundkenntnisse?  
Sie haben Kenntnisse im allgemeinen Ver-
waltungs- und Kassenwesen? 
Dann freuen Sie sich auf eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit in vier Kirchengemein-
den. Die Vergütung erfolgt nach der KVO
der Nordkirche. 
Sie möchten mehr über dieses Stellenange-
bot erfahren?
Dann melden Sie sich gern bei der Ev. Luth.
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz unter:
038206-77230 oder Email: Graal-Mueritz-
Lukas@elkm.de. Wir freuen uns über Ihren
Kontakt oder auch direkte Bewerbung. 

Gemeindebüro Pfarrsprengel
Carola Nickel  
Gemeindebüro Bentwisch-Volkenshagen,
Stralsunder Str. 23
Telefon 0160/5167904 
E-Mail: carola.nickel@elkm.de

Pastor Stefan Haack
Dorfstraße 25 · 18182 Blankenhagen
Telefon: 038201/837
E-Mail: blankenhagen@elkm.de
Pastorin Katharina Gladisch
Kastanienallee 8 · 18181 Graal-Müritz
Telefon 0151/41619296 
E-Mail: roevershagen@elkm.de 

Informationen der Evangelischen
 Kirchengemeinden im Pfarrsprengel
Rostocker Heide, Bentwisch, Volkens   -
hagen, Blankenhagen, Rövershagen

UNSERE GOTTESDIENSTE
10.12. 2. Advent

09.30 Uhr Blankenhagen
11.00 Uhr Bentwisch

17.12. 3. Advent 
09.30 Uhr Blankenhagen
11.00 Uhr Bentwisch

24.12. Heiligabend 
14.30 Uhr Bentwisch
Christvesper mit Krippenspiel
16.00 Uhr Rövershagen
Christvesper mit Krippenspiel
16.30 Uhr Dänschenburg
Christvesper mit Krippenspiel
16.30 Uhr Gelbensande
Christvesper mit Heidrun Kuprat
17.00 Uhr Bentwisch
Christvesper mit Pr.i.R. Kaiser
17.00 Uhr Volkenshagen
Christvesper mit Anna von Roenne
22.00 Uhr Blankenhagen
Christnacht in der Kirche

25.12. 1. Weihnachtsfeiertag 
11.00 Uhr Volkenshagen
Festgottesdienst

26.12. 2. Weihnachtsfeiertag
09.30 Uhr Blankenhagen
Festgottesdienst

31.12. Altjahresabend                                
15.30 Uhr Dänschenburg

Jahresschlussandacht, mit 
Abendmahl, Pr.i.R. Frenzel
17.00 Uhr, Blankenhagen
Jahresschlussandacht mit 
Abendmahl, Pr.i.R. Frenzel

01.01. Neujahr                                    
11. 00 Uhr Bentwisch
mit Abendmahl, Pr.i.R. Dümmel

Gottesdienst am 12.12., 10.00 Uhr
im Pflegezentrum »Auf der Tenne«
Gemeindenachmittage
12.12. 14.00 Uhr Volkenshagen, in der
Winterkirche
19.12. 14.00 Uhr Rövershagen, im Gemein-
deraum 
Frauenkreis
13.12. 14.00 Uhr Pfarrhaus Blankenhagen
Frauenzimmer
14.12.  19.30 Uhr Rövershagen,
bei Interesse bitte telefonisch Kontakt mit
Pastorin Gladisch aufnehmen
Singkreis
Mi 19.30 – 21.00 Uhr in der Pfarrscheune
Bentwisch
Krabbelgruppe
Do 14täglich, 9.30 bis 11 Uhr, 
Termine: 7.12/21.12./4.1.
Frühstück für die Mamas und Papas mit
Kindern vor dem Krippenalter
Kinderkirche
Mo 15.00 Uhr Pfarrscheune Bentwisch
Di 15.00 Uhr Pfarrhaus Rövershagen
Konfirmanden  
Di monatlich  15.45 – 17.45 Uhr
Rövershagen/Graal-Müritz, Neulinge sind
herzlich willkommen, bitte nehmen Sie
Kontakt zur Pastorin auf. 
Junge Gemeinde
Mi 18.00 – 19.30 Uhr
Termine: 20.12./10.1., zusammen mit

Mitteilungen aus den Gemeinden 
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Mitteilungen aus den Gemeinden
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Wichtige Telefonnummern

Wir gratulieren!

Albertsdorf
31.12. Dieter von dem Knesebeck 80 Jahre

Bentwisch
15.12. Hans-Ulrich Johannson 75 Jahre
20.12. Christine Bigalke 75 Jahre
23.12. Hartmut Stahl 70 Jahre
26.12. Maria Möbius 101 Jahre
26.12. Siegfried Mielke 85 Jahre
02.01. Christine Floß 70 Jahre
04.01. Peter Hahn 80 Jahre

Blankenhagen
10.12. Anneliese Soth 70 Jahre

Gelbensande
10.12. Charlotte Schröder 75 Jahre
29.12. Albrecht Olschewski 90 Jahre

Goorstorf
24.12. Eckhard Ramlow 70 Jahre

Klein Bentwisch
10.12. Joachim Schwaß 85 Jahre

Mönchhagen
13.12. Angela Berger 70 Jahre
18.12. Anita Schorsch 75 Jahre
21.12. Gerhard Wegner 90 Jahre

Neu Bartelsdorf
18.12. Jochen Putzehl 80 Jahre

Niederhagen
16.12. Sybille Böving 70 Jahre

Rövershagen
13.12. Gerhard Braasch 70 Jahre
20.12. Wilma Marten 80 Jahre
20.12. Brigitte Frieberg 70 Jahre

Impressum
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten sowie unter 
www.amt-rostocker-heide.de
Herstellung: KLATSCHMOHN Verlag, Druck + Werbung GmbH
& Co. KG, 18182 Bentwisch, Am Campus 25, 
Tel. 0381-2066811, info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss f. Mitteilungsblatt 01/2024: 8.12.2023
Beiträge bitte an amtsblatt@amt-rostocker-heide.de.
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag bis 5.12.2023.

Mitteilungen aus den Gemeinden/Geburtstage
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Erdgas Stadtwerke Rostock AG
Schmarler Damm 5
bei Störungen: 0381 / 8051782
Servicenummer: 0381 / 8052000

Erdgas HanseGas GmbH
Zum Bornkoppelweg 30, 18184 Roggentin
Tel. 0385/58975075
www.hansegas.com

E.DIS AG
Strom: Tel. 03361/7332333
Gas: Tel. 0180/4551111

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3301000 oder 3302202

Feuer
Notruf 112, Landkreis Rostock 
Tel. 038203/19222 oder -62428, -62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
Nordwasser GmbH
Service-Hotline: 0381/81715-0 
www.nordwasser.de

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, Tessiner Straße 17,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
Sprechzeit: Do 10.00 – 12.00 Uhr  
im Amt Rostocker Heide
Tel. 038201/500-60 

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/884-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Sperrnotruf 
bei Verlust des Personalausweises
Tel. 116116 (auch zur Karten-Sperrung)

Im Notfall wählen Sie: 110

Internationaler Bund Nord, 
Ostmecklen burg
Beratungsstelle für Betroffene von
häuslicher Gewalt
Am Markt 12 D, 18209 Bad Doberan
Tel. 038203/405183
Mobil 0170/3828313
Beratungsstelle-Bad-Doberan@ib.de 

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.
Postfach 101153, 18002 Rostock 
Tel. 0381/454406 oder 454407

Netzwerk Flüchtlingsbegegnung 
Gelbensande
Bei Fragen, Ideen und Angeboten bezüglich
gemeinsamer Aktivitäten mit zugewander-
ten Menschen in Gelbensande wenden Sie
sich bitte an Frau Regine Staiger, 
Tel. 0173/2310795

Notfalltelefon Winterdienst
Amt Rostocker Heide
Mo – Fr Tel. 038201/5000, -50040, -50041
Außerhalb der Dienstzeiten:
0151/62568138

Für Artikel zur Veröffentlichung im Amts-
blatt: amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
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Die besten Wege �ühren ans Meer
Werde als Koch (m/w/d) Teil der Crew im Strandrestaurant & Bar „blaue boje“

 
ganzjähriger, unbefristeter Arbeitsvertrag

attraktives Gehalt mit Zuschlägen Urlaubsmöglichkeit auch im Sommer
Fahrtkostenzuschuss Bikeleasing  

kostenfreie Nutzung des Mitarbeiter-Fuhrparks    
diverse Mitarbeiterrabatte Wohnmöglichkeit auf der Resortanlage

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung (Lebenslauf ) an: 

bewerbung@strandresort.de

Strandrestaurant & Bar „blaue boje“

www.blaue-boje.de

weitere Infos

Blitz Blank Bentwisch
Dienstleistungen

André Thoms

Meine Dienstleistungen
• Reinigung von Glas- und Fensterflächen
• Reinigung von Vor- und Terrassendächern
• Andere Dienstleistungen auf Anfrage

Telefon: 0179 4169936    E-Mail: info@blitzblankbentwisch.de
www.blitzblankbentwisch.de
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Günsch Seniorenbetreuung 
Betreuung mit Herz 

Bereits seit 2005 überzeugen wir unsere Kunden mit unserem Seniorenservice.
Günsch-Seniorenbetreuung bietet Ihnen ein umfassendes Spektrum an Senio ren-   
dienst   leistungen. 
� Wir sind anerkannter Anbieter nach Landesrecht gem. §§ 45b ff. Elftes SGB 
� Alltagshilfe über die Pflegekassen 4 Stunden pro Monat 
ohne private Zuzahlung 

� Betreuungs- und Entlastungsleistung 125,00 Euro 
� Umwidmung ab PG2 (40% der Sachleistung für Alltagshilfe möglich) 
� Verhinderungspflege für Alltagshilfe 

Susanne Günsch 
Seniorenbetreuung & hauswirtschaftliche Dienstleistungen

Jägerweg 2, 18147 Rostock 
Bürozeiten Montag – Donnerstag 8.00 – 15.00 Uhr 
Tel. 0381-66689522 · Mobil 0178-2806014 
kontakt@guensch-seniorenbetreuung.de

Praxis für Physiotherapie 
Renate Kettner

Am Jungferndiek 7 · 18182 Bentwisch · Tel. 0381/686 31 57
www.physiotherapie-renatekettner.de · info@physiotherapie-renatekettner.de

Osteopathie · Bowen-Therapie ·  FDM · TCM-Akupunktur · Manuelle Lymphdrainage
· Manuelle Therapie

· Krankengymnastik · 
Bobath · PNF · Skoliose be handlung nach Schroth · Massagetechniken

· Wär-
metherapie · Elektrotherapie · Tapen

Wir wünschen all unseren Patienten und ihren Angehörigen ein besinnliches

und erholsames Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr!
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Forstunternehmen Pragst OHG
Am Tannenberg 3a · 18311 Ribnitz-Damgarten OT Klockenhagen

Herstellung und Verkauf
Bohlen, Bretter, Balken, Pfosten, Dachlatten uvm.

für z.B. Carport, Schuppen und Zäune (Bonanzazaun)
Tel. 0172-1322767 · fou-pragst@web.de

Kaminholz in Säcken (ca. 20 kg), Stapel- oder Schüttraummeter
Feuerschalen- und Lagerfeuerholz im Bund

Tel. 0172-3288148 · tpragst@aol.de
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Bert Lingnau

Steile Hechte 
Wahre Kriminalfälle

KLATSCHMOHN Verlag

Bert Lingnau

Steile Hechte
Wahre Kriminalfälle
Pb, 216 S., ill., m. farb. Abb.
15,00 EUR
ISBN 978-3-941064-96-6
KLATSCHMOHN Verlag

Wahre Kriminalfälle – Teil III

Bestellung unter:
Tel. 0381-2066811 · www.klatschmohn.de

Unser neuer 

Bestseller!

Steile Hechte beschreibt 61 wahre Kriminalfälle aus der Zeit zwi-
schen 1391 und 1953. Da ziehen Wunderheiler durchs Land und trei-
ben Hokuspokus, Stromdiebe zapfen listig Leitungen an, und bau-
ernschlaue Gärtner erzählen was vom Pferd. Der Einfallsreichtum der
Ganoven ist groß. Freuen Sie sich auf Sektalbert, Wurst ohne Fleisch,
störrische Fischer, pfeifende Kühe und Kinobesitzer, die Filmrisse
haben. Aber auch Morde und Hinrichtungen geschehen – es geht
um Woyzeck, Hans Fallada, Rudolf Höß und Kriminalität in der DDR.

Ich wünsche Ihnen 
besinnliche 

Weihnachten und 
alles Gute 

im neuen Jahr!
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Stralsunder Straße 16

18182 Bentwisch

0172-2806337

Seit 20 Jahren sind wir Ihr Fachbetrieb für 

• Steildach • Trockenbau

• Flachdach • Schornsteinsanierung

• Bauklempnerei • Einbau genormter Bauteile

Nils Freiwald

Dachdeckermeister

ddm-nfreiwald@web.de

1

www.kulturkalender-mv.de  |  28. Jahrgang |  Dezember 2023  |  3,00 EUR  | KLATSCHMOHN Verlag

kultur kalender
Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern

12|2023 • Veran staltungstermine,  Ausstellungen,
Theaterspielpläne

• Prominente der Region
• Alte Kriminalfälle
• Literatur, Film, Historie
• Kultursplitter aus aller Welt
• Gesundheit 
• Insidertipp/Das besondere Event

Einzelpreis 3,00 EUR
Jahresabo 38,50 EUR inkl. Jahresüberblick 

Das Ferienland Mecklenburg-Vorpommern 
auf kulturellen Pfaden erkunden

www.klatschmohn.de
Tel. 0381-2066811 · Fax 2066812

mo
na
tlic

h n
eu

Wir liefern für Rentnerhaushalte, Privatpersonen, 
Firmen, Arztpraxen und alle Hungrigen im Umkreis

Gelbensande bis Bentwisch und Poppendorf
an allen Werktagen

MITTAGSTISCH
bis an die Haustür (ab 6,50 €/Portion).

Unser Weihnachts-Angebot vom 1.12. bis 28.12.  
Entenkeule mit Klößen und Rotkohl 14,99 € 

1/2 Ente mit Klößen und Rotkohl 18,99 €
1/1 Ente mit Klößen und Rotkohl (für 3 Personen)  40,00 €

beides inkl. Anlieferung in Rostock und Umgebung
(Mindestbestellwert: 5 Gerichte)

ideal für Ihre Familien- oder Firmenfeier. 

Unser Essen wird täglich frisch und regional zubereitet.

Melden Sie sich gern bei mir.
Henrik Tippelt – Kantine am YARA-Werk

Werkstraße 1 · 18184 Poppendorf
Telefon 0162/8212221
ht.kantine@gmail.com
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BESTATTUNGEN
Klaus Haker

· Individuelle Beratung und Ausführung aller Bestattungsformen

· Erledigung aller Formalitäten

· Überführungen im In- und Ausland

Heizung und Sanitär

Dipl.-Ing. D. Brüdigam

• Installation und Wartung von Gas- und Ölheizungen
• Sanitärinstallation 
• Kernbohrarbeiten bis DN200
• Abwassertechnik
• Dachklempnerarbeiten

Eichenallee 9 · 18182 Gelbensande · Tel. 038201/744 · Fax 038201/746

Anzeigen
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Hansestr. 37
18182 Bentwisch
Tel.: 0381 / 66638677
Sie � nden uns auch in:
Schwaan, Neubukow
und Güstrow

+ Kostenloser Hörtest
+ Kompetente Hörgeräte-Beratung
+ Kostenloses Probetragen von Hörsystemen
+ Gehörschutz
+ Pädakustik
+ Hausbesuche

Wir
wünschen
unseren Kunden und
Geschäftspartnern
ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr 2024!

Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Grundstücks-/Grabpflege und Gestaltung
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung /Winterdienst 
und vieles mehr

Heidekrug 1a · 18182 Mönchhagen
Tel. 038202/441367 · Handy 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

18057 Rostock 18106 Rostock 18184 Broderstorf 18195 Tessin
Dethardingstraße 98 Bertolt-Brecht-Str.18 Poststraße 11 St.-Jürgen-Straße 1
0381/2006119 0381/7685705 038204/15274 038205/791479

Telefon Tag und Nacht

www.bestattungen-klaushaker.de

Allen meinen Kunden wünsche ich 

frohe Weihnachten und 

ein erfolgreiches Jahr 2024!

Wir wünschen unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Jahr 2024!
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An der Postsäule 8
18182 Mönchhagen
Tel.: 038202 455 843

Hohlweg 9a
18182 Blankenhagen
Tel.: 038201 249
Fax: 038201 77420

kontakt@pflegeservice-strehlau.de

Funk: 0162 2360009

Pflege- & Betreuungs-Service Strehlau
seit 1994

Christian Strehlau
Unsere Leistungsangebote:
· Ganzheitliche Pflege in der Häuslichkeit
· medizinische Behandlung auf Anordnung vom Arzt
· § 37/3 Pflegekontrollbesuche bei Leistung 

Pflegegeld der Angehörigen
· Haushaltshilfe

Zur weiteren Verstärkung unseres ambulanten Pflegedienstes
suchen wir motivierte, teamfähige und erfahrene Mitarbeiter:
Altenpfleger (m/w)  • Gesundheits- & Krankenpfleger (m/w)
Alten- & Krankenpflegehelfer (m/w)  • Pflegehelfer (m/w)

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen ·  Haus 18
Tel. 038202/30757 ·  Fax 29126
Mobil: 0170/2301404

DACHDECKERMEISTER

Unseren Kunden 
ein schönes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Jahr 2024!
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18484 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel. 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509

Öffnungszeiten
Di – Do 8 –16 Uhr
Fr 8 –14 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

www.steinmetzbetrieb-reuther.de         jan-roggentin@web.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten 
nach telefonischer 
Vereinbarung

– oder nach telefonischer Absprache –

Anzeigen

Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379




